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WIE MEHR ALS 200.000 SCHÜLER* 
IN BAYERN (ÜBER 14 % ALLER 
SCHÜLER) GEHT AUCH LEONIE AUF 
EINE VON MEHR ALS 1.400 PRIVATEN 
SCHULEN. IHR BESTER FREUND 
LUKAS IST AUF EINER 
ÖFFENTLICHEN SCHULE. 

... VIELLEICHT MÖCHTEST DU 
DEIN KIND JA KONFESSIONELL 
GEPRÄGT ERZIEHEN
ODER LEGST WERT AUF 
DIGITALISIERUNG ODER 
ALTERNATIVE 
SCHULKONZEPTE ...

WOW! BEI DEN FREIEN
SCHULEN IST ECHT
FÜR JEDEN ETWAS
DABEI, NICHT
WAHR?

ICH ÜBERLEGE, 
LUKAS ZUR FÜNFTEN 

KLASSE AUCH AUF EINE 
FREIE SCHULE ZU SCHICKEN. 
DAS GANZTAGSANGEBOT 
FINDE ICH ÜBERZEUGEND. 
DANN KÖNNTE ICH WIEDER

IN VOLLZEIT ARBEITEN.

LEONIE GEFÄLLT ES 
AUF DER PRIVATEN SCHULE. 
DER UNTERRICHT IST SEHR 

INDIVIDUELL AUF SIE 
ABGESTIMMT. ES GIBT EIN 

BREITES ANGEBOT 
AN FÄCHERN ...

STIMMT. WÜRDE DER FREISTAAT 
DIESE VIELFALT BEI DEN ÖFFENTLICHEN 
SCHULEN ANBIETEN WOLLEN, MÜSSTE

 ER ENSPRECHEND MEHR PERSONAL 
BESOLDEN, DIE KOMMUNEN MÜSSTEN 

MEHR SCHULEN BAUEN ... DAS 
GINGE IN DIE MILLIARDEN.

*)  Um die Lesbarkeit zu erleichtern, wurde auf inklusive Sprachformen verzichtet. 
Selbstverständlich sind immer alle Personen gemeint, unabhängig von ihrem Geschlecht.



NICHT UNBEDINGT: 
BEKANNTE VON
UNS LEBEN IN DER 
INNENSTADT UND 
HABEN SICH 
MÜHSAM SELBST
INFORMIEREN 
MÜSSEN.

UND WIE SEID IHR DAMALS 
AUF EURE PRIVATSCHULE 

GEKOMMEN?

IST DAS NICHT 
SELBSTVERSTÄNDLICH?

DAS KANN ICH NICHT 
NACHVOLLZIEHEN!

 HIER: AUF DER 
WEBSITE DER KOMMUNE 

SIND ALLE SCHULEN 
- AUCH DIE PRIVATEN - 
AUFGELISTET. ES GIBT 

BROSCHÜREN UND AUCH DIE 
STAATLICHE SCHULBERATUNG

GIBT AUCH AUSKUNFT.

TJA. UNSERE 
KOMMUNE HAT 

JEDENFALLS 
BEGRIFFEN, 

DASS ES VON 
VORTEIL IST, 

WENN PRIVATE 
SCHULEN VOR 

ORT SIND.



WAS? AM STÄDTISCHEN 
GYMNASIUM GIBT‘S FÜR DIE 
GANZTAGSBETREUNG EINEN 

ZUSCHUSS VON DER KOMMUNE. 
WARUM NICHT AUCH FÜR

PRIVATE SCHULEN?

DAS ENTZIEHT SICH AUCH 
MEINER LOGIK. IMMERHIN 

ZAHLEN WIR BEIDE UNSERE 
STEUERN IN DIE KOMMU-

NALEN HAUSHALTE.

WAS DU AUCH 
BEDENKEN MUSST: DIE 
GANZTAGSANGEBOTE 
AN DEN PRIVATEN 
SCHULEN KOSTEN 
MEIST NOCHMAL 
EXTRA.

ICH VERSTEHE JA, DASS MAN FÜR INDIVIDUELLE 
SCHULISCHE ANGEBOTE ETWAS MEHR BEZAHLEN 
MUSS, ABER DIE NACHMITTAGSBETREUUNG 
SOLLTE DOCH FÜR ALLE GLEICHERMAßEN 
GEFÖRDERT WERDEN.

DA MUSS ICH JA GLEICH WIEDER 
RECHNEN, OB SICH DIE MEHRKOSTEN 
DURCH MEINE VOLLTAGSARBEIT 
ÜBERHAUPT DECKEN LASSEN.



DA TUT DIE 
KOMMUNE LEIDER 

ZU WENIG. WAS 
DENKST DU, WARUM 

SO VIELE PRIVATSCHÜLER 
MIT DEM AUTO 

GEBRACHT WERDEN?

WAS? DER 
SCHULBUS IN LUKAS 

ÖFFENTLICHE SCHULE 
IST KOSTENLOS!

WIR SIND MIT UNSEREM ANTRAG 
AUF KOSTENFREIE BEFÖRDERUNG 

GESCHEITERT. WIR MÜSSEN ZAHLEN.

JA, DAS ENTSPRICHT NICHT 
GANZ DEM GRUNDSATZ DER 
CHANCENGLEICHHEIT IN DER 

AUSBILDUNG FÜR ALLE ...

DAS KANN ICH JA
BEI DER NÄCHSTEN 

BÜRGERVERSAMMLUNG 
ANSPRECHEN. 

ICH MÖCHTE MEINE 
ENTSCHEIDUNG FÜR ODER

GEGEN EINE SCHULE 
EIGENTLICH NICHT VON DEN 

KOSTEN FÜR DEN SCHULWEG 
ABHÄNGIG MACHEN. 

FÜR EINIGE MAG JA GELD 
KEINE ROLLE SPIELEN, ABER 
FÜR MICH IST DAS SCHON 

EIN FAKTOR.

UND WAS DU LEIDER 
AUCH NOCH DAZURECHNEN 
MUSST, SIND DIE 
FAHRTKOSTEN ZUR 
SCHULE.



In jeder Stadt, in 
jedem Landkreis b

esucht eine hohe Z
ahl von 

Schülern eine von m
ehr als 1.400 priva

ten Schulen. 

Über 200.000 Sch
üler - das entspric

ht mehr als 14 % aller 

Schüler - sowie de
ren Eltern profitier

en von innovativen 
Schulkon-

zepten, individueller
 und differenzierte

r Förderung, konfe
ssioneller 

Prägung sowie dem
 breiten Fächerange

bot dieser Schulen.

Die Schulen in freie
r Trägerschaft sind

 eine Bereicherung 
für 

Kommunen und Lan
dkreise; diese gewi

nnen mit ihnen an 

Attraktivität für ih
re Bürger und orts

ansässige Firmen. 

 
Wären diese Schulen 

nicht in freier Träg
erschaft, müsste d

er 

Freistaat entsprech
end Personal besold

en, die Kommunen 
Schulen 

errichten und unter
halten. Das ginge f

ür Kommunen und 
Freistaat 

jährlich in die Millia
rden!

Das vielfältige Angebot in Landkreis und Kommune

Einige Kommunen, L
andkreise und Städ

te haben die Vorte
ile, eine 

Privatschule vor Or
t zu haben, erkann

t. Sie sehen die pr
ivaten 

Schulen völlig gleich
berechtigt als „ihr“

 Angebot für Elter
n und 

Schüler und weisen
 in Informationsbr

oschüren, auf Inte
rnetsei-

ten und bei der st
aatlichen Schulberat

ung auch auf alle 
Angebote 

privater Träger hin.
 Dies ist leider noc

h nicht überall 

selbstverständlich. 
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Gute Ganztagsangebote 

Viele Privatschulen ha
ben ganztägige schuli

sche Angebote. Die E
ltern 

müssen dafür allerdin
gs überwiegend zusät

zlich Geld aufwenden.
 

Bei den Angeboten de
r öffentlichen Schulen

 ist das anders: 

Kommunen und Landk
reise zahlen für diese

 Angebote Zuschüsse
 

aus „ihrem“ Haushalt.
 Die Privatschulen erh

alten diese Zuschüsse
 

nicht, obwohl deren E
ltern in gleicher Weise an die kommunal

en 

Haushalte Steuern leis
ten. 

Der Weg zur Schule

Privaten Schulen in Ba
yern ist es sehr wich

tig, dass der Zugang
 

zur Schule möglichst 
allen Gesellschaftsschi

chten offensteht – e
in 

freies Wahlrecht der Eltern g
esichert ist. Einen wi

chtigen Anteil 

zur Verwirklichung di
eses Grundrechts hat

 der Schulweg. Schüle
r 

müssen ihre „Wunschschule“ öffentlic
h finanziert erreichen

 können.  

Die Kosten für die S
chülerbeförderung dü

rfen die Eltern nicht 
von 

der Wahl der Schule abhalt
en. Eltern, deren Kind

er eine private 

Schule besuchen, sche
itern häufig mit ihrem

 Antrag auf kostenf
reie 

Beförderung, oftmals
 fehlen Linienverbindu

ngen. 

 
Kommunen können du

rch eine schülerfreun
dliche Gestaltung von

 

Beförderungslinien un
d -zeiten Schülern de

n Zugang zu privaten
 

Schulen erleichtern.  
 

Kommunalpolitiker besuchen am Tag der 

Freien Schulen ihr
e Schule vor Ort.



TAG DER 

FREIEN SCHULEN 

27. Januar 
bis

07. Februar
 2025 

Kommunalp
olitiker 

besuchen ih
re Schule 

vor Ort.

Unsere Anliegen an die Politik: 

• Beim Anspruch auf den Ganztag in der  
  Grundschule lohnt es, private Träger 
  einzubeziehen. 

• Ganztagsbetreuung an privaten Schulen soll   
  ebenso mit kommunalen Mitteln unterstützt   
  werden.

• Alle privaten Schulen sollen zukünftig in die ent-
  sprechenden Veröffentlichungen ihrer Kommune   
  oder ihres Landkreises aufgenommen werden.

• Schüler freier Schulen sollen mindestens die 
  Schulwegkostenfreiheit bis zur nächsten 
  Schule mit vergleichbarer Konzeption durch 
  das Landratsamt / die Kommune erhalten. Dies  
  bezieht sich sowohl auf staatlich genehmigte 
  als auch auf staatlich anerkannte Schulen.

  Am besten sollten Schulträger unmittelbar bei 
  der Linien- und Zeitplanung rechtzeitig 
  einbezogen werden. 

Mehr Infos zu unseren Anliegen
und zum Tag der Freien Schulen:
www.politikmachtschule2025.de
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